
 
Der FIS Skisprung Weltcup vom 2.-4. Februar 2024 rückt näher 
Ab dem 4. Oktober startet der Ski-Club Willingen den Kartenvorverkauf 
 
Die vielen Fans des FIS Skisprung Weltcups des SC Willingen sitzen bereits in den 
Startlöchern. Ab dem 4. Oktober startet der Ticket-Vorverkauf für die internationale 
Skisprungveranstaltung mit Kult-Status auf der Mühlenkopfschanze. Alles im Leben 
wird teurer, aber die Preise für die Stehplatzdauerkarten im Weltcup-Stadion in den 
Blöcken D sowie A/B steigen nicht. Sie wurden vom letzten Weltcup übernommen, 
was die vielen Tausend treuen Anhänger des Willinger Weltcups erfreuen dürfte. 
„Trotz der steigenden Kosten in allen Bereichen war es uns als Veranstalter wichtig, 
dieses Signal an unsere seit Jahrzehnten treuen Stammgäste zu senden“, so Ski-Club-
Geschäftsführer Markus Hensel.  
 
Der SCW freut sich, dass er den Service rund um das dreitägige Schanzenfest am 
Mühlenkopf mit den besten Skispringerinnen und Skispringern der Welt weiter 
verbessern konnte.  
So inkludieren die Weltcup-Tickets auch vom 2.-4. Februar 2024 die Anreise mit der 
Deutschen Bahn (Nordhessischer VerkehrsVerbund und WestfalenTarf), so dass ganz 
viele Fans das Auto zuhause stehen lassen und unbeschwert nach Willingen anreisen 
können. Zudem bietet der Traditionsverein im waldeckischen Upland zum 
kommenden Weltcup eine Premiere an: Erstmals wird es digitale Weltcup-Tickets 
geben, deren Kauf über die Online-Zahlung kinderleicht ist. „Das ist ein neues, 
innovatives Angebot, auf das ganz sicher viele Kundinnen und Kunden zurückgreifen 
werden“, so Markus Hensel weiter.  
 
Das Weltcup-Programm kann sich auch bei der 2024er Ausgabe sehen lassen. Mehr 
Sprünge als an der Mühlenkopfschanze gibt es bei keinem anderen Weltcup im 
Kalender der Skisprungsaison 2023/2024. Am Freitag, 2. Februar 2024 beginnt das 
Skisprung-Highlight mit dem offiziellen Training und der Qualifikation für die Damen 
und die Herren. Es folgt die feierliche Eröffnungsfeier im weiten Stadion-Areal, bei der 
die Athletinnen und Athleten aus den vielen teilnehmenden Nationen dem Publikum 
vom Weltcup-Stadionsprecher Gunnar Puk und „Unterhaltungs-Papst“ Jürgen Bangert 
unter Flutlicht hautnah präsentiert werden. Am Samstag, 3. Februar 2024 und am 
Sonntag, 4. Februar 2024 stehen für die „Adlerinnen“ und „Adler“ jeweils zwei Einzel-
Weltcups auf dem Programm, die einmal mehr vor großartigen Kulissen stattfinden 
werden. Die Stimmung an der Willinger Mühlenkopfschanze ist seit dem Startschuss 
der Top-Veranstaltung 1995 bis heute außergewöhnlich und führt immer wieder zu 
unvergesslichen Gänsehautmomenten.  
 
 



Nach den Wettkämpfen gibt es im Auslauf der Mühlenkopfschanze die Siegerehrungen 
der Damen und Herren für die die drei Erstplatzierten, die auf dem Podest die 
Siegerpokale und Preisgeldschecks überreicht bekommen. Welche Nationalhymnen 
dann zu Ehren der Besten gespielt wird, wird mit großer Spannung erwartet. 
Natürlich wäre es für die vielen deutschen Skisprungfans großartig, wenn wie 2020 
beim Weltcup-Sieg von Lokalmatador Stephan Leyhe vom SC Willingen die deutsche 
Nationalhymne erklingen würde.  
 
Der Ski-Club Willingen ist als vom Internationalen Skiverband (FIS) und Deutschen 
Skiverband (DSV) hoch anerkannter und geschätzter Weltcup-Veranstalter stets 
bemüht, die Qualität der Veranstaltung für die Athletinnen und Athleten, die vielen 
Medienvertreter aus aller Welt und die Zuschauerinnen und Zuschauer immer weiter 
zu verbessern.  
 
So wird es beim Weltcup 2024 an vielen Stellen die Umstellung auf bargeldloses 
Zahlen geben. Diese Serviceleistung werden viele Fans gern in Anspruch nehmen, weil 
sie dies bereits aus dem täglichen Leben gewohnt sind.  
 
Große Freude herrscht beim Ski-Club, dass bis zum Weltcup-Termin Anfang Februar 
nächsten Jahres die „Eagle-Lodges“ fertiggestellt sein werden. Dort, wo sonst 
Container für die teilnehmenden Nationen auf- und abgebaut werden mussten, gibt es 
dann den Neubau des Springerlagers, was dauerhaft ein weiterer Beitrag für mehr 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit ist. Zudem ist die Bekanntheit der Willinger 
Mühlenkopfschanze durch den dort befindlichen neuen „Skywalk“ nochmal gestiegen. 
Die atemberaubende 665 Meter lange Hängebrücke in luftiger Höhe von 100 Metern 
zieht seit dem Startschuss in diesem Sommer ganze Scharen an mutigen 
Besucherinnen und Besuchern an, die das große Abenteuer kaum erwarten können. 
Im Ranking der bestbesuchten Orte in ganz Hessen steht der kleine Touristikort 
Willingen damit in einer Reihe mit Metropolen wie Frankfurt, Wiesbaden und Kassel. 
Beim Weltcup 2024 wird der „Skywalk“ allerdings aus Sicherheitsgründen für die 
Besucher geschlossen sein. „Die Vorfreude auf den Weltcup 2024 ist in der Ski-Club-
Familie riesig, es ist immer wieder ein großartiges Gefühl, für die internationale 
Skisprungelite ein guter Gastgeber zu sein, weil sich insbesondere die Sportlerinnen 
und Sportler bei uns wie zuhause fühlen“, so Markus Hensel abschließend. 
 
Dieter Schütz – Weltcup-Pressechef 

 


